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Vorwort 


Stille Gebete sind Gebete in der Liturgie für den Priester, die er 
schweigend am heiligen Altar betet und die mit einer tiefen geistlichen 
Bedeutung erfüllt sind. In diesen Gebeten steht der Priester in Ehrfurcht 
vor Gott und bittet für sich selbst und für sein Volk. Diese Gebete 
versetzen den Priester in einen Zustand der Ehrfurcht und der 
Bereitschaft vor Gott, die Messe zu beten und das Opfer für sich und 
sein Volk darzubringen. Darin bittet er Gott, ihn würdig, rein und bereit 
zu machen, das Opfer für seine Sünden und die Unwissenheit seines 
Volkes darzubringen. Es sind Gebete, die die Barmherzigkeit des Herrn 
überhäufen. 

Es ist ein besonderes Gebet zwischen dem Priester und Gott, um ihm 
die Sakramente Gottes zu offenbaren und ihn im Gebet und in eine tiefe 
Beziehung zu Gott zu bringen und ihn sogar in einen Zustand der 
Spiritualität zu versetzen für das, was er in der Liturgie tun wird, nämlich 
das Opfer auf dem Altar darzubringen, welches die Person unseres 
Herrn Jesus Christus ist. 

Deshalb sagt er in einem der Gebete: „Du weißt, dass ich weder würdig 
noch bereit noch fähig bin für diesen Dienst ...“ 

Diese Gebete lassen den Priester seine Schwäche und seine 
Zerknirschung vor Gott spüren, sodass er weiß, dass die Kraft, der Segen 
und die Gnade von Gott kommen, sodass jeder Priester sie ruhig und 
mit einem tiefen Verständnis ihrer Bedeutung beten muss, um den 
Segen von ihnen zu erhalten. 

Der Herr entschädigt jeden, der sich die Mühe gemacht hat, diese 
Gebete zusammenzustellen und in ein besonderes Buch zu schreiben. 
Durch die Fürsprache der Jungfrau Maria und des heiligen Moses, des 
Starken und mit den Gebeten Seiner Heiligkeit Papst Tawadros Il. und 
sein Teilhaber im Dienst, unseres verehrten Vaters, Bischof Gabriel, 
unseres geliebten Bischofs. 


Pater Amonios Adel 
30 September 2022 
20 Tut 1739 
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Stille Gebete für den Priester 


In den uns vorliegenden Büchern unserer koptischen Kirche über die 
Liturgien (Echologien) wird der Priester in allen Vorworten aufgefordert, 
innerlich und äußerlich bereit und rein zu sein. Über diese Reinheit heißt 
es, „dass der Diener Frieden mit Gott und den Menschen hat, ohne Streit, 
ohne verwirrten Geist und ohne gespaltenes Herz.“ 

Dies ist die Reinheit, die die Kirche vom Haupt (dem Priester) verlangt, 
damit sie sich auf den Rest des Leibes überträgt; es ist der Friede, den 
Christus denen gibt, die ihm dienen. 

Im Gebet der Vorbereitung finden wir diese Bitten: „Oh Herr, der Du das 
Herz eines jeden kennst, der Du heilig in Deinen Heiligen ruhst, der Du ohne 
Sünde bist und die Sünden vergeben kannst.“ So beginnt der Gottesdienst 
und macht uns klar, wer der Priester ist und was seine Rolle im Gottesdienst 
ist und danach sagt er: „Herr, Du weißt, dass ich für diesen Deinen heiligen 
Dienst unwürdig und unvorbereitet bin.“ 


So spricht der auserwählte Mann Gottes, dass dieser Dienst nicht für 
ihn ist, sondern der Dienst Christi ist. Das Wort Dienst erscheint zweimal: 
„Für diesen Deinen heiligen Dienst .... damit ich beginne, bereite und 
vollende, wie es Deinem heiligen Dienst angemessen ist, ...” 

Es ist dieser Dienst Christi, dessen Vollendung der Priester fordert: 

„Sende mir Kraft von oben, damit ich beginne, bereite und vollende, wie es 
Deinem heiligen Dienst angemessen ist, nach Deinem Willen einem 
Wohlgeruch von Weihrauch gleich.“ 

Aber wir sollten unsere Aufmerksamkeit nicht nur auf das Bedürfnis des 
Priesters richten, sondern auch auf ein wiederkehrendes und bekanntes 
Wort in den Liturgien, nämlich das Wort „vollkommen“. 

Nach dem Gebet der Vorbereitung bittet der Priester: „Mach uns, Herr, 
durch die Kraft deines Heiligen Geistes würdig, diesen Gottesdienst zu 
vollenden.“ 
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Derjenige, der den Gottesdienst eingesetzt hat, ist der Herr Jesus und auch 
die Opfergabe und das Gebet sind eine Vollendung des Werkes Christi. 
Das bedeutet nicht, dass das Werk Christi unvollständig ist und er den 
Priester braucht, um es zu vollenden. Vielmehr bedeutet die Vollendung 
des Werkes Christi vor allem die Erfüllung dessen, was zuvor von Christus 
verheißen wurde. „Zur Vollendung gelangt, ist er für alle, die ihm 
gehorchen, der Urheber des ewigen Heils geworden.“ (Hebräer 5:9) 


Aus dem Inhalt des Vorbereitungsgebets geht hervor, dass der 
Anfang dem Priester gehört. Es steht im Singular, geht dann aber in den 
Plural über, weil das Volk betet und am liturgischen Dienst teilnimmt. Es 
gibt keine Messe ohne das Volk und diese Gebete - auch die stillen - sind 
nicht dem Priester allein vorbehalten, sondern sind das Gebet aller, das 
heißt der Kirche. Wer die kirchlichen Gesetze studiert, weiß, dass die 
Abwesenheit der Laien bei der Darbietung des Lammes bedeutet, dass das 
Lamm gar nicht dargeboten wird. Wie der heilige Kyrill von Alexandria sagt: 
„Der Leib des Zeugnisses“. Und da wir wissen, dass der Leib des Zeugnisses 
hier derjenige ist, der die besondere Verheißung von Christus erhalten hat, 
gehört ihm die Herrlichkeit seiner Gegenwart. „Denn wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ 
(Matthäus 18:20) 


Wo auch immer der Priester das Vorbereitungsgebet verrichtet, 
bestätigt er die Anwesenheit des Volkes und dessen Teilnahme an den 
Gebeten. In den Schriften der Kirchenväter, vor allem der Väter des vierten 
und fünften Jahrhunderts, insbesondere von Johannes Chrysostomus und 
dem heiligen Basilius, finden wir, dass das Volk alle Gebete der Messe in 
seinem Herzen rezitiert und deshalb finden wir kein einziges Gebet in der 
Singularform außer dem, in dem der Priester bekennt, dass er ein Sünder 
ist. Er beichtet für sich selbst und nicht für das Volk. Alle anderen Gebete 
stehen im Plural, denn es ist das Gebet der Kirche, die ein Herz hat und die 
Vereinigung mit Christus sucht. Was ist die Liturgie, außer dass sie das Werk 
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und der Dienst Christi ist und die Anwesenheit des Volkes und der Priester 
in der Kirche dient dem Weg der Vereinigung mit Christus. 


Aber der Anfang ist die Beichte (sich zu bekennen), in der der Priester seine 
Sünden nennt; was das Volk betrifft, sagt er: „Die Unwissenheit deines 
Volkes“, denn der Priester ist der Vater, der das Gesetz kennt und aus 
dessen Mund man das Gesetz erbittet; wenn er irrt, irrt er wissentlich und 
mit Verständnis und Erkenntnis der Wahrheit dessen, was er tut. Was die 
Menschen betrifft, die durch das Gesetz gezüchtigt werden, so sündigen sie 
aus Unwissenheit. 


In allen Phasen der Liturgie, vor allem wenn wir uns dem göttlichen 
Feuer, d. h. dem Leib und dem Blut, nähern, bekennt der Priester seine 
Sünden und bittet um Vergebung für die Sünden und die Unwissenheit des 
Volkes (wie in den stillen Gebeten nach der Teilung: „Gedenke, oh Herr, 
auch meiner eigenen Schwachheit und vergib mir meine vielen Sünden. 
Lasse nicht zu, dass durch meine eigenen Sünden und die Gräuel meines 
Herzens Dein Volk der Gnade Deines Heiligen Geistes beraubt wird.“ 
Gerade hier wird uns bewusst, dass der Priester in der Gegenwart Christi 
ein Diener der Sakramente Christi ist. 


Das stille Gebet hat einen großen lehrhaften Wert und ist eine der 
Säulen der Göttlichen Liturgie. Denn es ist eine echte Konfrontation 
zwischen dem Priester und Gott bzw. dem Volk und Gott. Es ist eine 
Konfrontation mit der Bitte um Barmherzigkeit oder mit dem 
Herabkommen des Heiligen Geistes. 


Die Kirche hat diese Gebete - mit ihrer Tiefe - eingeführt, weil die 
Stille dem Einzelnen die Möglichkeit gibt, für sich selbst oder für andere zu 
beten, wenn er es wünscht und weil die Zeiten, die von lauten Gebeten 
dominiert werden, Zeiten sind, in denen individuelle Gebete nicht zulässig 
sind und weil das Allgemeine für die ganze Gemeinde gilt. 
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Deshalb finden wir in einer der Schriften des dreizehnten Jahrhunderts: 
„stehe nicht mit geschäftigem Geist, rezitiere keine Psalmen und lese nicht 
in der Bibel, sondern bete mit dem Volk, denn was die Gemeinde betet, ist 
das gemeinsame Dogma (der gemeinsame Glaube), durch das du mit der 
stehenden Gemeinde gereinigt wirst und die Gemeinde sucht nicht nach 
Reinigung, während du damit beschäftigt bist, die Bibel zu lesen 
oder die Psalmen zu singen, weil in der Apostelgeschichte steht: 
„Sie beteten zu Gott mit einem Herzen.“ und Johannes Chrysostomus sagt: 
„Und das Volk betet mit einem Mund und einem Herzen.“ 

Alle stillen Gebete sind im Allgemeinen in der Göttlichen Liturgie nach den 
seit den ersten Zeiten des Christentums bekannten Einteilungen verteilt. 


Die Liturgie ist in zwei Teile gegliedert: die Liturgie der 
Katechumenen und die Liturgie der Gläubigen. 
Im ersten Teil, „Die Messe der Katechumenen“, sehen wir, dass das 
Interesse an der Lehre und das Lesen des göttlichen Wortes die Grundlage 
und das Wesentliche sind. Der Katechumene nahm nicht an der Messe der 
Gläubigen teil und die Kirche erlaubte ihm dies nicht, weil er nicht 
qualifiziert war, die höchsten Sakramente anzunehmen und insbesondere 
der Heilige Geist nicht in ihm wohnte. Aus diesem besonderen Grund 
wurden die besonderen Gebete mit der Darbringung und den Lesungen 
schweigend gesprochen, damit die Diskussion über die Eucharistie für ihn 
keine Überraschung mehr ist, sondern er allmählich versteht, bis er das 
Geheimnis nach dem Empfang der Taufe begreift. 
Die Kirche setzt die stillen Gebete fort. Auch in der Liturgie der Gläubigen, 
weil diese Gebete eine Zeit der Ruhe und der Bitten des Herzens sind, die 
jedem Glied des Leibes Christi gehören. 
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Wenn wir die Verteilung der stillen Gebete in der Göttlichen Liturgie sehen, 
erkennen wir den spirituellen Ansatz (Zugang) dieser Gebete. 


Liturgie der Gläubigen Liturgie der Katechumenen 

Versöhnungsgebet Vorbereitungsgebet- Still 
Der Herr sei mit Euch allen Auswahl des Lammes - Still 
Heilig, heilig Danksagungsgebet 
Er setzte für uns dieses Sakrament Gebet der Darbringung - Still 
Die Epiklese Absolution der Dienenden- Still 
Die Gebete Paulusbriefe 

Paulinischer Inzens- Still 
Gedächtnis der Heiligen Katholischen Briefe 

Inzens der Katholischen Briefe-Still 
Die, oh Herr, deren Seelen Der Apostelgeschichte 


Inzens der Apg -Still 
Das Evangeliumsgebet 


Inzens des Evangeliums - Still 
Und führe uns in Dein Reich, Predigt 


Gebet der Verneigung an den 
Vater- Still 
Absolution des Vaters - Still 


Aus der Tabelle geht hervor, dass der schweigende Aspekt mehr in der 
Liturgie der Katechumenen vorkommt und in der Liturgie der Gläubigen 
völlig vergeht und nur in der Anrufung des Heiligen Geistes erscheint, wo 
die Kirche schweigend betet und in den Gebeten, in denen der Priester um 
die Reinigung von seinen Sünden und die Unwissenheit des Volkes bittet. 


So verstehen wir das Geheimnis der Vereinigung Christi mit der Kirche in 
der Eucharistie, denn er hat sich inkarniert, ist gestorben und 
auferstanden, um sich mit den anderen zu vereinen, wie er es in dem 
geheimen Vers „Amen, amen, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es 
reiche Frucht.“ (Johannes 12:24) 
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25 A, Alla 
Aus iss 


Das Gebet 
des Abend - 
und 


Morgenweihrauchs 


Inzen des Abendweihrauchs 


Inzens des Abendweihrauchs 


Der Priester 


(still) (6) Christus, unser großer, 
furchterregender, wahrer Gott, 
eingeborener Sohn und Gotteswort des 
Vaters. Hingegossenes Salböl ist Dein 


heiliger Name. Überall wird Deinem heiligen 
Namen Weihrauch geopfert als reines, 


aufsteigendes Opfer. 


Wir bitten Dich, unser Herr, nimm Dich 
unserer Bitten an. Wie ein Rauchopfer steige 
unser Gebet vor Dir auf. Als Abendopfer 
gelte vor Dir, wenn wir unsere Hände 
Denn Du bist das 
Abendopfer der Du Dich als Opfer an dem 


erheben. wahre 
ehrbaren Kreuz wegen unserer Sünden 
hingegeben hast, nachdem Willen Deines 
heiligen Vaters. Er wird mit Dir und dem 
wesensgleichen, lebenspendenden Heiligen 
Geist verherrlicht. Jetzt, alle Zeit und in 
Ewigkeit Amen. 
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Inzens des Morgenweihrauchs 


Inzens des Morgenweihrauchs 

O Gott, der du die Opfergaben des 
rechtschaffenen Abel, das Schlachtopfer 
Noahs und Abrahams und den Weihrauch 
Aarons und Zacharias angenommen hast, 
nimm Dich dieses Weihrauchs aus den 
Händen von uns Sündern an als Rauchduft 
zur Vergebung unserer Sünden mit Deinem 
übrigen Volk. Denn gesegnet und voll Ruhm 
sei Dein heiliger Name, Vater, Sohn und 
Heiliger Geist, jetzt und alle Zeit und in die 
Ewigkeit der Ewigkeiten. Amen. 


Inzens im Heiligtum 


SL „gu zw 
old | Sl Al 
y andy ra Julo 
L,S59 Ug,8 „guy »unlylo 
vr „ll in all öl 
aöl, ale 
& Lblksl a2. „8 
Jo vV len aus 
Slosul BET sgloog 
Mo oV lg ywoaäll 
JS uVl wräll Zg,Jlo 
„uaol „gas > sJlg ulgl 


Jap) 159 5,9 J1 


Der Priester gibt Weihrauch in das Weihrauchgefäß. Er und der Diakon 
umschreiten das Heiligtum dreimal, wobei der Priester den Altar 
beweihräuchert und der Diakon sich mit Kreuz und Evangeliar in der 
rechten Hand ihm gegenüberstellt. 


des Friedens Deiner 
apostolischen und 


Gedenke, o Herr, 
einzigen, heiligen, 
universalen Kirche, 
die besteht von einem Ende der Erde bis 
zum Anderen. 

Gedenke, o Herr, unseres Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, des Papstes N.N.. 


Erhalte ihn uns auf viele Jahre und friedvolle 
Zeiten. 

Gedenke, o Herr, unserer Versammlungen, 
segne sie. 

Gewähre uns, dass wir sie ohne Behinderung 
und Hindernisse vollziehen, dass wir sie 
halten gemäß Deinem heiligen und 
segensreichen Willen. 
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Inzens im Heiligtum 


Der Priester geht zur Ostseite des Altars und spendet Weihrauch. 


Der Priester 


Häuser des Gebetes, Häuser der Reinheit se b wg 8Uo wg 
und Häuser des Lobpreises gewähre uns, o Lule lg asil as ug 
Herr, und Deinen Knechten, die nach uns Jiuce she U 


kommen werden, für immer. SV | La vonVl 


Erhebe Dich, o Herr Gott, zerstreue alle s,Slg VI ul pl 08 
Deine Feinde. All, die Deinen heiligen vr ug blue auo> 


Namen hassen, lass von Deinem Angesicht uaszuo |S &le>g „13 


Der Priester geht zur Westseite des Alters und spindet Weihrauch. 


Dein Volk aber, das Deinen Willen tut, sl vu uewülolg 
sei gesegnet mit tausendmal ol, vlg SHll Sg)| 
tausendfachem und zehntausendmal Anz .ebsl)l gen, 
zehntausendfachem Segen durch die | og WLBl)Ie 
Gnade, das Erbarmen und die ol EV Söll 


Menschenliebe Deines eingeborenen en a a 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers FRRTF ; ! Es 


Jesus Christus, durch den Dir gebühren en en 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und 2o,]| en En |; 


Anbetung gemeinsam mit ihm und dem SuoJT| ii 
lebensspendenden und wesensgleichen JS ul „U SoluuoJl 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle wol gas| ‚„o> \sJlg ulol 


Ewigkeit. Amen. 
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Inzens im Heiligtum 


(Nach der dritten Umschreitung verlässt der Priester das Heiligtum, spendet 
dreimal Weihrauch gen Osten und verneigt dabei jedesmal sein Haupt.) 


«+ Wir verbeugen uns vor Dir, o Christus, 
zusammen mit Deinem Vater und dem 
Heiligen Geist, denn Du bist gekommen und 
hast uns erlöst. 


*# Ich aber darf dein Haus betreten dank 
Deiner großen Güte. Ich werfe mich nieder 
in Ehrfrucht vor Deinem heiligen Altar. 

+ Dir singe ich vor den Engeln. Ich will mich 
niederwerfen zu Deinem heiligen Altar hin. 


(Dann spendet er Weihrauch 
gen Norden für die Jungfrau Maria) 


Wir grüßen Dich mit dem Engel Gabriel und 
sagen: sei gegrüßt, 
Du voller Gnade, der Herr sei mit Dir. 
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(gen Westen) 


Gegrüßt seien die Engelscharen und meine 
Herren, die Apostel und die Reihen der 
Märtyrer und alle Heiligen. 


(gen Süden) 


Gegrüßt sei Johannes, 


(gen Osten) 


Wir verbeugen uns vor unserem Heiland, 
dem Menschenliebenden und dem Guten, 
denn er hatte Erbarmen mit uns. 
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Zacharias'Sohn. 
Gegrüßt sei der Priester, Sohn des Priesters. 
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Das Evangeliumsgebet 


Er geht zurück zum Heiligtum und gibt Weihrauch ins Weihrauchgefäß 
mel u) äusg us eh, Ft Jos, U ug) a>g,> aicy 
Vgl 9,9 arg Jap) | ya >, 


o Gott, der Du die Reue des Diebes 
am ehrwürdigen Kreuz angenommen hast, 
nimm auch die Reue Deines Volks an, 
vergib ihnen allen ihre Sünden um Deines 
heiligen Namens willen, der über uns 
angerufen ist, nach Deiner Barmherzigkeit, 
o Herr, und nicht nach unseren Sünden. 
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Das Evangeliumsgebet 


Js gl 


Priester und Diakon umschreiten den Altar. 
Dabei spricht der Priester das Gebet Simeons. 


Nun lässt Du, Herr, Deinen Knecht, wie Du 
gesagt hast, in Frieden scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gesehen, 
das Du vor allen Völkern bereitet hast, 
ein Licht, das die Heiden erleuchtet 
und Herrlichkeit für dein Volk Israel. 


Der Priester 

Ja, Gott, der Du uns Macht gegeben hast, 
Schlangen, Skorpione und alle Macht des 
Feindes zu zertreten, vernichte seine Köpfe 
unter unseren Füßen, zerstreue alle seine 
bösen Gedanken gegen uns. 

Denn Du bist unser König, o Christus, unser 
Gott. Zu Dir empor senden wir die Ehre und 
Verherrlichung zu dem Vater, dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt und immer 
und in Ewigkeit, Amen. 


25 


slhb5 wub wvVl 
Se5 Ss „Uuu Juuec 
assı cl si sLoV> 
vg zul ara > la 
I 09 po NDS 9, 


Ulbel sul UL As 
SL=J| yw95 ul ulaLw)l 
‚gar)l 895 Sy ,läslig 
Lolsäl ums Auugä, Sal 
Js Le 309 uw 
Aogläoll öl GVgaro 
Lpl LSle ga sul ebV .W 
SU lg «Lig)| Troll 
zoll 595 sul EU Js 
Vo oVI Iyul „ol, SVlg 
JSs3 vV wwsäll zg,Jlg 
sa , 8> ‚sJlg ulol 

sale 


Gebet der Verneigung an den Sohn 


Gebet der Verneigung an den Sohn 


Du Herr, der Du die Himmel senktest und 
herabgestiegen und Mensch geworden bist, 
um das Menschengeschlecht zu erlösen. 
Du bist der, der über den Cherubim und den 
Seraphim thront und auf die Demütigen 
blickt. Du unser Herr, auf den wir jetzt 
unseres Herzens Augen richten, auf Dich, 
Herr, der Du unsere Sünden vergibst und 
unsere Seelen aus der Verderbnis errettest. 


Wir verbeugen uns vor Deiner 
unaussprechlichen Huld und wir bitten Dich, 
uns Deinen Frieden zu schenken, denn Du 
hast uns alles gegeben. O Gott, unser Erlöser, 
nimm uns an, denn wir kennen keinen außer 
Dir. Deinen heiligen Namen sprechen wir 
aus. 

Führe uns, O Gott, in Deiner Ehrfurcht und 
Sehnsucht. Habe Gefallen daran, dass wir 
Deine Reichtümer genießen. Erhebe die 
Namen derjenigen, die ihre Häupter unter 
Deiner Hand verneigt haben, und schmücke 
sie mit Tugenden. 

Mache uns alle Deines Reiches im Himmel 
würdig, nach dem Wohlgefallen Deines 
guten Vaters, der, mit dem Du zusammen 
bist, mit dem lebensspendenden, Dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt und 
alle Zeit und in Ewigkeit, Amen. 
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Absolution des Sohnes 


Absolution des Sohnes 


(6) Meister Herr Jesus Christus, 
eingeborener Sohn, das Wort Gottes 
des Vaters, der Du alle Ketten unserer 
Sünden zerbrochen hast durch Dein 
lebensspendendes, erlösendes Leiden, 
der Du Deinen heiligen Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu Deinen reinen Aposteln 
gesagt hat: Empfanget den Heiligen Geist! 
Wem ihr die Sünden nachlässt, dem sind sie 
nachgelassen; und wem ihr die Sünden 


behaltet, dem sind sie behalten. 


Du hast auch, o Herr, durch Deine heiligen 
Apostel, dem, der als Priester tätig ist, die 
Gnade gegeben, zu aller Zeit in deiner 
heiligen Kirche auf Erden die Sünden zu 
vergeben, alle Ketten der Ungerechtigkeit 
zu binden und zu lösen. 


Jetzt auch fragen wir Dich und erbitten von 
Deiner Güte, o Menschenliebender, für 
Deine Diener, meine Väter, meine Brüder 
und Schwestern und meine Schwachheit, 
für alle, die ihre Häupter vor Deiner heiligen 
Herrlichkeit niederbeugen: Gewähre uns 
Deine Barmherzigkeit und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. 
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Absolution des Sohnes 


Und wenn wir gesündigt haben wider Dich, 
wissentlich oder unwissentlich, in der 
Ruhelosigkeit des Herzens, oder durch 
Taten, Worte oder Niedrigkeit des Herzens, 
gewähre Du uns, O Her, der Du die 
Schwachheit der Menschen kennst, als 
Guter und Menschenliebender die 


Vergebung unserer Sünden: 


Segne uns, reinige uns und sprich uns frei 
und sprich Dein ganzes Volk frei. Erfülle uns 
mit Deiner Furcht und lasse uns Deinen 
guten und heiligen Willen erfüllen. 


Denn Du bist unser Gott und Dir gebührt 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
mit Deinem guten Vater und dem Heiligen 
Geist, der 
wesensgleich ist mit Dir. 


lebensspendend und 


Jetzt und alle Zeit und in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten, Amen. 
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Bereitung des Altars 


Bereitung des Altars 


JSup)l slacl 


Nach Emporhebung des Morgenweihrauchs durch den Priester segnet er sein 
Messgewand und jene für die Diakone. Während sie die Kleider anziehen, sprechen 


sie Psalm (30) und Psalm (93). (Psalm 30) 


P.,D.: Ich will dich rühmen, Herr, denn du hast 
mich aus der Tiefe gezogen und lässt meine 
Feinde nicht über mich triumphieren. Herr, mein 
Gott, ich habe zu dir geschrien, und du hast mich 
geheilt. Herr, du hast mich herausgeholt aus 
dem Reich des Todes, aus der Schar der 
Todgeweihten mich zum Leben gerufen. Singt 
und spielt dem Herrn, ihr seine Frommen, preist 
seinen heiligen Namen. Denn sein Zorn dauert 
nur einen Augenblick, doch seine Güte ein Leben 
lang, wenn man am Abend auch weint, am 
Morgen herrscht wieder Jubel. Im sicheren 
Glück dachte ich einst, ich werde niemals 
wanken. Herr, in deiner Güte stelltest du mich 
auf den schützenden Berg, doch dann hast du 
dein Gesicht verborgen, da bin ich erschrocken. 
Zu dir, Herr, rief ich um Hilfe, ich flehte meinen 
Herrn um Gnade an. (Ich sagte:) Was nützt dir 
mein Blut, wenn ich begraben bin? Kann der 
Staub dich preisen, deine Treue verkünden? 
Höre mich, Herr, sei mir gnädig, Herr, sei du 
mein Helfer. Du hast mein Klagen in Tanzen 
verwandelt, hast mir das Trauergewand 
ausgezogen und mich mit Freude umgjürtet. 
Darum singt dir mein Herz und will nicht 
verstummen. Herr, mein Gott, ich will dir 
danken in Ewigkeit. 
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Bereitung des Altars 


(Psalm 93) 


Der Herr ist König, bekleidet mit Hoheit: Der 
Herr hat sich bekleidet und mit Macht 
umgürtet. Der Erdkreis ist fest gegründet, nie 
wird er wanken. Dein Thron steht fest von 
Anbeginn, du bist seit Ewigkeit. Fluten 
erheben sich, Herr, Fluten erheben ihr 
Brausen,Fluten erheben ihr  Tosen. 
Gewaltiger als das Tosen vieler Wasser, 
gewaltiger als die Brandung des Meeres ist 
der Herr in der Höhe. Deine Gesetze sind fest 
und erlässlich. Herr, deinem Haus gebührt 
Heiligkeit für alle Zeiten. 
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Der Priester wirft sich vor dem Heiligtum nieder und küsst den Altar. Danach 
holt er die liturgischen Geräte, die in einem Bündel zusammengelegt sind. 


Das Bündel 


enthält den Kelch, die Patene, 


den Stern und den 


Eucharistielöffel. Der Priester löst die Schnur des Bündels mit den liturgischen 


Geräten. Er segnet sie dreimal und spricht. 


Der Priester 


Im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Gottes. 
Gepriesen sei Gott, der allmächtige Vater. 


Heiligen Geistes, des einen 
Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser Herr. 

Gepriesen sei der Heilige Geist, der Tröster, 
Amen. Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der 
aller heiligsten Dreifaltigkeit, dem Vater, 


dem Sohn, und dem Heiligen Geist. 
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Vorbereitungsgebet 


Vorbereitungsgebet 
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Der Priester 


O Herr, der Du das Herz eines jeden kennst, 
der Du heilig in Deinen Heiligen ruhst, 
der Du ohne Sünde bist und die Sünden 
vergeben kannst. 


Herr, Du weißt, dass ich für diesen Deinen 
heiligen Dienst unwürdig und unvorbereitet 
bin. Ich habe keinen Geist, dass ich mich Dir 
nähere und meinen Mund vor Deiner 
Herrlichkeit öffne, aber nach der Fülle Deiner 
Gnade vergib mir Sünder, gib mir, dass ich 
Gnade und Erbarmen in dieser Stunde finde. 


Sende mir Kraft von oben, damit ich beginne, 
bereite und vollende, wie es Deinem heiligen 
Dienst angemessen ist, nach Deinem Willen 
einem Wohlgeruch von Weihrauch gleich. 


Ja, o Herr, sei mit uns, nimm mit uns teil an 
der Arbeit und segne uns, denn Du bist die 
Vergebung der Sünden und Erleuchtung 
unserer Seele, unseres Lebens, unserer Kraft, 
Du bist unsere Orientierung. 


Du bist der, dem wir Herrlichkeit, Ehre und 
Anbetung empor senden, o Vater, Sohn und 
Heiliger Geist. Jetzt, alle Zeit und in Ewigkeit. 
Amen. 
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Auswahl des Lammes 


Handwaschung 


Der Priester wäscht seine Hände 


Al Lu 


ol Vu als Lu 


dreimal. Beim ersten und zweiten JewäslUlg svaYl sol ss. NIPEN 
Mal spricht er Verse aus Psalm 51 sc auJlUl öJo/lg (51 0) vo use 


und beim dritten Mal aus Psalm 26 


Entsündige mich mit Ysop, dann werde ich 
rein, wasche mich, dann werde ich weißer als 
Schnee. Sättige mich mit Entzücken und 
Freude. Jubeln sollen die Glieder, die Du 
zerschlagen hast. 


Ich wasche meine Hände in Unschuld, ich 
umschreite, Herr, Deinen Altar, um laut Dein 
Lob zu verkünden und alle deine Wunder zu 
erzählen. Alleluja. 


Auswahl des Lammes 


Gewähre, O Herr, dass vor Dir unser Opfer 
wohlgefällt, das meine eigenen Sünden 
und die Unwissenheit Deines Volkes sühnt. 
Denn es ist nach der Gabe Deines Heiligen 
Geistes rein, in Christus Jesus, unserem 


Herrn. 
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Gebet der Darbringung 


Gebet der Darbringung 


(6) Meister, Herr Jesus Christus 
eigenständiger Teilhaber, Wort des 
unbefleckten Vaters, wesensgleich mit Ihm 
und dem Heiligen Geist, Du bist das 
lebendige Brot, das vom Himmel 
herabgekommen ist. 


Du hast Dich selbst zum Lamm ohne Makel 
für das Leben der Welt vorherbestimmt. Wir 
bitten und beschwören Deine Güte, Du 
Menschenliebender, lass Dein Angesicht 
leuchten über diesem Brot und über diesen 
Kelch, die wir auf diesen priesterlichen Tisch 
gestellt haben, der Dir zu Eigen ist. 


Segne sie, heilige, reinige und verwandle sie, 
dass dieses Brot Dein heiliger Leib werde 


und diese Mischung in diesem Kelch Dein 
kostbares Blut wird. 


Lassbeides für uns alle zur Erhöhung, zur 
Heilung zur Erlösung unserer Seelen, Körper 
und Geister werden. 


Denn Du bist unser Gott, Dir gebührt die Ehre 
mit Deinem gütigen Vater und dem 
lebensspendenden, Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in Ewigkeit, 
Amen. 
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Absolution der Dienenden 


Absolution der Dienenden 


O mächtiger, ewiger Gott, ohne Anfang und 
ohne Ende, groß bist Du in Deinem Rat und 
mächtig in Deinen Taten, der Du alle Orte 
anfüllst und mit allen Wesen bist, sei auch 
mit uns , o unser Herr, in dieser Stunde und 
in unser aller Mitte. Mach unsere Herzen 
rein und heilige unsere Seelen, reinige uns 
von allen Sünden, die wir willentlich oder 
unwillentlich begangen haben. Gewähre 
uns, dass wir vor Dir sprechende Gaben und 
Preisopfer darbringen und geistige 
Rauchopfer, die in Dein Allerheiligstes 
eintreten. 


Paulinischer Inzens 


Der Priester gibt Weihrauch in das Weihrauch- 
gefäß. Er und der Diakon umschreiten 
das Heiligtum dreimal, wobei der Priester 
den Altar beweihräuchert und der Diakon sich 
mit Kreuz und Evangeliar in der rechten Hand 
ihm gegenüberstellt. 


Wir verbeugen uns vor Dir, o Christus, 
zusammen mit Deinem gütigen Vater und dem 
Heiligen Geist, denn Du bist gekommen und 
hast uns erlöst. 

Ich aber darf dein Haus betreten dank Deiner 
großen Güte. Ich werfe mich nieder in 
Ehrfrucht vor Deinem heiligen Altar. 

Dir singe ich vor den Engeln. Ich will mich 
niederwerfen zu Deinem heiligen Altar hin. 
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Paulinischer Inzens 


Dann spendet er Weihrauch 

für die Jungfrau Maria, der Mutter Gottes 
Wir grüßen Dich mit dem Engel Gabriel 
und sagen: sei gegrüßt, Du voller Gnade, 
der Herr sei mit Dir. Gegrüßt seien 
die Engelscharen und meine Herren, die 
Apostel und die Reihen der Märtyrer und 
alle Heiligen. Gegrüßt sei Johannes, 
Zacharias Sohn. Gegrüßt sei der Priester, 
Sohn des Priesters. Wir verbeugen uns vor 
unserem Heiland, dem Menschen- 
liebenden und dem Guten, denn er hatte 
Erbarmen mit uns. Segen des Paulus, des 
Apostels Jesu Christi,sein heiliger Segen sei 
mit uns, Amen. 


Er geht zurück zum Heiligtum und gibt 
Weihrauch ins Weihrauchgefäß: 


o Gott, der Du die Reue des Diebes am 
ehrwürdigen Kreuz angenommen hast, 
nimm auch die Reue Deines Volks an, vergib 
ihnen allen ihre Sünden um Deines heiligen 
Namens willen, der über uns angerufen ist, 
gemäß Deiner Barmherzigkeit, o Herr, 
und nicht nach unseren Sünden. 


Der Priester 
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Während der Lesung (Paulusbriefe) spricht der Priester 


O Gott des Wissens und Spender der 
Weisheit, der Du die Tiefen aus dem Dunkel 
enthüllst und das Wort den Predigern des 
Evangeliums mit großer Macht gibst, der Du 
in Deiner Güte Paulus- einst ein Verfolger- 
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Paulinischer Inzens 


berufen hast, um ein auserlesenes Gefäß zu 
sein. Dir hat es gefallen, daß er zum 
gerufenen Apostel und Verkünder des 
Evangeliums Deines Reiches wurde, o 
Christus unser Gott, [6) Gütiger, 
Menschenliebender, wir bitten Dich auch 
jetzt: Gewähre uns und Deinem ganzen Volk 
einen freien Verstand, damit wir erkennen 
und verstehen, wie nützlich Deine heilige 
Lehre ist, die von ihm stammt und jetzt für 
uns gelesen wurde. Wie er Dir nacheiferte, o 
Herr des Lebens, so lass uns würdig sein, ihm 
gleich zu werden in Taten und Lehren, damit 
jederzeit Deinen heiligen Namen 
verherrlichen und auf Dein Kreuz stolz sind. 
Du bist der, dem wir Ehre, Verherrlichung 
und Anbetung entgegenbringen, zusammen 
mit Deinem guten Vater und dem Dir 
wesensgleichen, lebensspendenden Heiligen 
Geist. Jetzt, alle Zeit und in Ewigkeit, Amen. 


wir 


Während der Lesung spricht der Priester 


O Herr, unser Gott, Du hast uns durch Deine 
heiligen Apostel das Geheimnis des 
Evangeliums von Christi Ruhm offenbart 
und hast ihnen nach der Größe des 
grenzenlosen Geschenkes Deiner Gnade 
gegeben, dass sie allen Nationen von dem 
unermesslichen Reichtum Deiner 
Barmherzigkeit verkünden. 

Wir bitten Dich, o unser Herr, mache uns 
ihrer Teilhabe und ihres Erbes würdig. 
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Inzens der Apostelgeschichte 


Gewähre uns zu jeder Zeit, auf ihren Spuren 
zu wandeln, ihr Ringen nachzuvollziehen 
und an der reichlichen Belohnung 
teilzuhaben, die sie für ihre Frömmigkeit 
empfangen durften. 

Schütze Du Deine heilige Kirche, die Du 
durch sie gegründet hast, segne die Schafe 
Deiner Herde und laß diesen Weinberg 
wachsen, den Deine Rechte gepflanzt hat, 
durch Christus Jesus unseren Herrn, 
dem gebührt Ruhm, Ehre und Anbetung. 
Jetzt, alle Zeit in Ewigkeit, Amen. 

Gedenke, o Herr, der Opfer, der 
Darreichungen und der Danksagungen all 
derer, die opfern. Zum Ruhm und zur Ehre 
Deines heiligen Namens. 
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Inzens der Apostelgeschichte 
Um SV m 


O Gott, der Du das Opfer Abrahams 
angenommen hast und anstelle von Isaak 
ein Lamm bereitet hast, nimm ebenso, 
o unser Herr, von uns auch dieses 
Weihrauchopfer an, und sende uns dafür 
Deine reichliche Barmherzigkeit. 


Mache uns rein von allem Verderbnis der 
Sünde. Mache uns würdig, vor Deiner Güte, 
Du Menschenliebender, zu dienen in 
Heiligkeit und Rechtschaffenheit alle Tage 
unseres Lebens durch Jesus Christus 
unseren Herrn, dem gebührt Ruhm, 
Ehre und Anbetung. Jetzt, alle Zeit und in 
Ewigkeit, Amen. 
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Inzens der Evangelium 


Priester und Diakon umschreiten 
dreimal das Heiligtum.Der Priester 
beweihräuchert das Volk. 


Der Segen meiner Herren Apostel, unseres 
Vater Petrus, unseres Lehrers Paulus und 
der übrigen Jünger, ihr heiliger Segen sei 
mit uns. Amen. 


Inzens der Evangelium 


Langmütiger, der Du reich an Barmherzigkeit 
bist, wahrhaftiger, nimm an unsere Bitten 
und Gebete. Empfang von uns unsere Reue 
und unser Sündenbekenntnis auf Deinem 
heiligen, unbefleckten, himmlischen Altar. 
Mache uns würdig, Dein heiliges Evangelium 
zu hören und Deine Gebote und Befehle 
einzuhalten, so dass wir darin hundertfache, 
sechzigfache und dreißigfache Frucht 
bringen in Jesus Christus, unserem Herrn. 


Gedenke, o Herr, der Kranken Deines Volkes. 
Suche sie heim mit Barmherzigkeit und 
liebender Güte, heile sie. 


Gedenke, o Herr, unserer Väter und Brüder 
auf Reisen. Bringe sie in Frieden und wohlauf 
nach Hause zurück. Gedenke, o Herr, der Luft 
des Himmels und der Früchte der Erde, segne 
sie. Gedenke, o Herr, des Wassers der Flüsse, 
segne es, lass es nach Maß ansteigen gemäß 
Deiner Gnade. Gedenke, o Herr, der Saaten, 
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Inzens der Evangelium 


der Kräuter und die Gewächse des Feldes, 
segne sie. 


Gedenke, o Herr, der Menschen und Tiere. 
Gedenke, o Herr, dieses heiligen Ortes, 
welcher Dein ist, und aller Ortschaften und 
Klöster unserer rechtgläubigen Väter. 
Gedenke, o Herr, Deines Knechtes, des 
Präsidenten unseres Landes, erhalte ihn in 
Frieden, Gerechtigkeit und Kraft. 
Gedenke, o Herr, derer, die entführt oder in 
Gefangenschaft sind, rette sie alle. 
Gedenke, o Herr, unserer Väter und Brüder, 
die entschlafen und im orthodoxen Glauben 
zur Ruhe gegangen sind. Gib den Seelen aller 
die ewige Ruhe. 


Gedenke, o Herr, derer, die Dir diese Gaben 
dargebracht haben, und derer, für die sie 
dargebracht wurden und derer, durch die sie 
dargebracht wurden. Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn. Gedenke, o Herr, derer, 
die in irgendeiner Not oder Bedrängnis sind. 
Errette sie aus ihrer Not. 


Gedenke, o Herr, der Katechumenen Deines 
Volkes. Erbarme Dich ihrer und bestärke sie 
in dem Glauben an Dich. Alle Überreste des 
Götzendienstes reißen aus ihren Herzen 
heraus. Festige in ihren Herzen Deine 
Gesetze, Deine Ehrfurcht, Deine Rechte, 
Deine heiligen Gebote. Lass sie die Kraft des 
Wortes erkennen, das ihnen gepredigt 
wurde. Lass sie zur rechten Zeit der neuen 
Geburt zur Vergebung ihrer Sünden würdig 
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Inzens der Evangelium 


werden, denn Du bereitest sie zu einem 
Tempel für Deinen Heiligen Geist, 
durch die Gnade und Menschenliebe Deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes 
und Erlösers Jesus Christus, dem gebührt 
Ruhm, Ehre und Anbetung. Jetzt, alle Zeit 
und in Ewigkeit, Amen. 


Der Priester betet weiter vor der 
Tür zum Altar nach Osten gewandt 


O Gott, der du in deiner unaussprechlichen 
liebe zu den Menschen Deinen 
eingeborenen Sohn in die Welt gesandt hast, 
um Dir das verlorene Schaf zurückzuführen, 
wir bitten Dich, o unser Herr, stoß uns nicht 
zurück, wenn wir unsere Hände auf dieses 
unblutige, ehrfürchtige Opfer legen, denn 
wir verlassen uns nicht auf unsere eigene 
Rechtschaffenheit, sondern auf Deine 
Barmherzigkeit, durch die Du unserem 
Geschlecht das Leben geschenkt hast. Wir 
bitten Dich und flehen Deine Güte an, 
o Du Menschenliebender, dass dieses 
Sakrament, das Du uns zur Erlösung bereitet 
hast, weder uns noch irgendjemandem von 
Deinem ganzen Volk zur Verdammnis 
gereichen möge. Vielmehr soll es zur Tilgung 
unserer Sünden und zur Vergebung unserer 
Nachlässigkeit dienen sowie zur Ehre und 
zum Ruhm Deines heiligen Namens, o Vater, 
Sohn und Heiliger Geist. Jetzt, alle Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. 
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Die Epiklese 


Die Epiklese 


Wir bitten dich, o Herr unser Gott, wir Deine 
sündigen, unwürdigen Knechte. Wir werfen 
uns nieder vor Dir: Es gefalle Deiner Güte, 
laß Deinen Heiligen Geist kommen. Über 
uns und über diese Gaben, die hier liegen, 
um sie zu reinigen, sie zu verwandeln, und 
offenbare sie als Heiliges für Deine Heiligen. 


Das Gebet der Brotteilung 


Gebet der Verneigung an den Vater 


Ja, Vater wir bitten Dich, 
o Heiliger, Gütiger, der Du das Güte liebst, 
führe uns nicht in Versuchung, noch lass 
irgendeine Schlechtigkeit über uns Gewalt 
gewinnen, sondern befreie uns von 
unnützen Werken und den Gedanken an 
sie, ihrem Antrieb, ihrer Verführung und 
ihrer Berührung. Wende den Verführer von 
uns ab und verbanne ihn. Treibe aus seinen 
Regungen, die in uns verwurzelt sind, 
schneide alle Gründe ab, die uns zur Sünde 
führen. Errette uns durch Deine heilige 
Kraft in Christus Jesus, unserem Herrn, 
durch den Dir Verherrlichung, Ehre, und 
Anbetung gebühren, zusammen mit ihm 
und dem lebens- spendenden, Dir 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt und in 
Ewigkeit. Amen. 


42 


vuaäl egyl up zu 
Gl u ll 


« Wle waäll 29,J| KR 
sub oid ‚leg 
lgläug la,gbug Acgogoll 

Slums) Lusd la,pbog 


| Öl 


VW EsasJl öl 


SV W Us 
oo Ua wgsäll 
ud un V.eWUall 
«rl JS Wule blu V9 
„ee JlocVl Jo Les us) 
WlS,>, Wa,5&älg Awsll| 
lguuo\log la,blog 
03,blg all 5&Alle 
alßs,> Lal zgülg Le 
AFRC ag zoll 
sl ulwVl Le gbölg 
Ua Sl Lig 
Awsäo)| elgi, Lg 
‚Lu, eguu uuolJL 
oJ alö yo sul is 
ssalg ze) Aol,SIlg 
zo, &o ano eb 
SseLusoll sumo)l yuaäll 
sl 9 ulgl ISa vVl „su 
oaol YIS soll „ws 


Gebet der Verneigung an den Vater 


Gebet der Verneigung an den Vater 


Es sind vollendet die gnadenreichen 
Wohltaten Deines eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, unseres Gottes und unseres 
Erlösers Jesus Christus. Wir haben seine 
lebensspendenden Leiden bekannt. 
Wir haben seinen Tod verkündet Wir haben 
an seine Auferstehung geglaubt. Das 
Sakrament ist vollendet. Wir danken Dir, 
o Herr, Gott, Allmächtiger, groß ist Deine 
Barmherzigkeit über uns. Denn Du hast uns 
das bereitet, nach dessen Anblick sich die 
Engel sehnen. Wir bitten und flehen dich 
an, Deine Güte, Du Menschenliebender: 
Indem Du uns alle rein gemacht hast, 
verbinde uns mit Dir durch die Teilhabe an 
Deinem göttlichen Sakrament, auf, dass wir 
erfüllt werden von Deinem Heiligen Geist 
und fest bleiben in Deinem rechten 
Glauben und überströmt sind von Deiner 
wahren Liebe und Deine Herrlichkeit 
aussprechen alle Zeit in Christus Jesus, 
unserem Herrn, durch den Dir 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung 
gebühren, zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden, Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar und in 
Ewigkeit. Amen. 
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Absolution des Vaters 


Absolution des Vaters 


O Herr, allmächtiger Gott, der Du heilst 
unsere Seele, unseren Körper und unseren 
Geist. Aus dem Munde Deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, hast Du 
zu unserem Vater Petrus gesprochen: Du 
bist Petrus und auf diesen Felsen baue ich 
meine Kirche, und die Pforten der Hölle 
werden sie nicht überwältigen, und ich 
gebe Dir die Schlüssel des Himmelreiches. 
Was Du auf Erden binden wirst, soll auch im 
Himmel gebunden sein, was Du auf Erden 
lösen wirst, soll im Himmel gelöst sein. 


Es sollen, o Herr, Deine Knechte, meine 
Väter, meine Brüder und meine 
Schwachheit losgesprochen sein von 
meinem Mund, durch Deinen Heiligen 
Geist, o Guter und Menschenliebender. 
Gott, der Du die Sünden der Welt trägst, 
nimm als erstes die Reue Deiner Diener an 
als Licht der Erkenntnis und zur Vergebung 
der Sünden. Denn Du bist ein gnädiger, 
barmherziger Gott. 


Du bist langmütig, reich an Huld und bist 
rechtschaffend. Haben wir vor Dir 
gesündigt durch Worte oder Taten, 
so verzeihe und vergib uns, Du Gütiger 
und Menschenliebender. Gott, sprich uns 
und Dein ganzes Volk los von der Sünde, 
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Absolution des Vaters 


allem Fluch, allem Glaubensabfall, aller 
Undankbarkeit, allem Meineid und die 
Gemeinschaft mit Häretikern und Heiden. 
Begnade uns, unser Herr, mit Kraft, 
Vernunft und Verstand, auf dass wir jeder 
Schlechtigkeit durch den Widersacher 
vollständig entfliehen können. Gewähre 
uns, dass wir Dir allezeit gefallen. Schreibe 
unsere Namen ein in die Reihen Deiner 
Heiligen im Himmelreich. In Christus Jesus, 
unserem Herrn, durch den Dir 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung 
gebühren, zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden, Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar. Amen. 


Der Priester kann an dieser Stelle der 
Lebenden oder Entschlafenen gedenken, 
derer er besonders gedenken will, 


Gedenke, o Herr, auch meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir meine vielen 
Sünden. Wo sich die Verfehlungen 
anhäufen, da mehrt sich auch Deine Gnade. 
Lasse nicht zu, dass durch meine eigenen 
Sünden und die Greuel meines Herzens 
Dein Volk der Gnade Deines Heiligen 
Geistes beraubt wird. 
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Gebet vor der Eucharistie 


Gebet vor der Eucharistie 

Tilge, vergib und verzeihe uns, o Gott, 
unsere Missetaten, die wir freiwillig oder 
unfreiwillig, mit oder ohne Wissen getan 
haben, die verborgenen und die 
offenkundigen. O Herr, vergib sie uns um 
Deines heiligen Namens willen, der über uns 
angerufen ist. Nach Deiner Barmherzigkeit, 
o Herr und nicht nach unseren Sünden. 


O Herr des Lebens, König der Zeiten, das 
Wort Gottes des Vaters, unser Herr, unser 
Gott und unser Erlöser Jesus Christus, das 
wahre Brot das vom Himmel herab- 
gekommen ist, der jedem Leben spendet, 
der aus ihm empfängt. Mache uns würdig, 
ohne dass es uns zur Verurteilung wird, 
Deines heiligen Leibes und edlen Blutes 
teilhaftig zu werden. Unsere Teilhabe an 
Deinem heiligen Sakrament mache uns eins 
mit dir bis ans Ende. Segne uns. 


Du bist der Sohn Gottes. Dir sei Ehre mit ihm 
und dem lebensspendenden Heiligen Geist. 
Jetzt, allezeit und in Ewigkeit. Amen. Mache 
uns alle würdig, o unser Herr, Anteil zu haben 
an deinem Heiligen Leib und Deinem 
kostbaren Blut, zum Heil unserer Seelen, 
unserer Körper und unserer Geister und zur 
Vergebung unserer Sünden und 
Verfehlungen, damit wir ein Leib und ein Blut 
werden mit Dir. Ehre sei Dir mit Deinem 
guten Vater und dem Heiligen Geist auf ewig. 
Amen. 
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Der Priester küßt den Altar, geht einmal um ihn herum und spricht dabei 


(still) Psalm (47). 46 
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Die göttliche Liturgie 
des heiligen Gregorios 
des Theologen 
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Nach der Emporhebung des Morgenweihrauchs beginnt der Priester 
genau wie in der Liturgie des hl. Basilios, und zwar bis zum 
Evangeliumsgebet. Während der Lesung des Bibeltextes spricht der 
Priester das folgende Gebet . 

Der Priester 


O Herr, Gott, Allmächtiger, der Du die 
Gedanken der Menschen kennst, die Herzen 
und die Nieren prüfst. Obwohl ich unwürdig 
bin, hast Du mich zu diesem Deinen heiligen 
Dienst berufen. Verwirf mich nicht, verbirg 
Dein Gesicht nicht vor mir, sondern tilge alle 
meine Vergehen und wasche den Makel 
meines Körpers und die Unreinheit meiner 
Seele hinweg und reinige mich, damit ich nicht 
Deine Güte anflehe, Du mögest anderen ihre 
Sünden verzeihen, ich selbst aber verworfen 
werde. Ja, o Herr, verwirf mich nicht, so dass 
ich erniedrigt und beschämt werde, sondern 
sende auf mich herab die Gnade Deines 
heiligen Geistes und mache mich würdig, vor 
Deinem heiligen Altar zu stehen, ohne 
verurteilt zu werden, damit ich Dir dieses 
geistige und unblutige Opfer mit reinem 
Gewissen darbringe zur Nachlassung meiner 
Sünden und Vergehen, zur Verzeihung der 
Unwissenheit Deines Volkes, für die Ruhe und 
Erfrischung unserer Väter und Brüder, die im 
orthodoxen Glauben entschlafen sind, zur 
Erhebung Deines ganzen Volkes, zu Deinem 
Ruhm mit Deinem einziggeborenen Sohn und 
dem lebensspendenden und Dir wesens- 
gleichen Geist, jetzt und jede Zeit bis zur 
Ewigkeit der Ewigkeiten. Amen. 
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Die Epiklese 


Die Epiklese 


Du, unser Herr, allein durch Deine Stimme 
verwandle diese vorliegenden Gaben. 
Du, der Du jetzt bei uns bist, bereite uns vor 
auf diesen sakramentalen Dienst. 
Pflanze Du das Gedenken an Deinen 
heiligen Dienst in uns ein. 
Sende auf uns die Gnade Deines Heiligen 
Geistes herab, damit er diese vorliegenden 
Opfergaben reinige und verwandle in den 
Leib und das Blut unserer Erlösung. 


Gebet der Brotteilung 


ja, Gott, der Du uns Macht gegeben hast, 
auf Schlangen, Skorpione und alle Macht 
des Feindes zu zertreten, vernichte seine 
Köpfe unter unseren Füßen, zerstreue alle 
seine bösen Gedanken gegen uns. 
Denn Du bist unser König, o Christus, unser 
Gott. Zu Dir empor senden wir die Ehre und 
Verherrlichung zu dem Vater, dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt und immer 


und in Ewigkeit, Amen. 
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Gebet der Verneigung an den Sohn 


Gebet der Verneigung an den Sohn 


Der Priester 


Du Herr, der Du die Himmel senktest und 
herabgestiegen und Mensch geworden bist, 
um das Menschengeschlecht zu erlösen. 
Du bist der, der über den Cherubim und den 
Seraphim thront und auf die Demütigen 
blickt Du unser Herr, auf den wir jetzt Augen 
unseres Herzens richten, auf Dich, Herr, der 
Du unsere Sünden vergibst und unsere 
Seelen aus dem Verderbnis errettest. 


Wir verbeugen uns vor Deiner 
unaussprechlichen Huld und wir bitten Dich, 
uns Deinen Frieden zu schenken, denn Du 
hast uns alles gegeben. O Gott, unser Erlöser, 
nimm uns an, denn wir kennen keinen außer 
Dir. Deinen heiligen Namen sprechen wir 
aus. Führe uns, o Gott, in Deiner Ehrfurcht 
und Sehnsucht. Habe Gefallen daran, dass 
wir Deine Reichtümer genießen. Erhebe die 
Namen derjenigen, die ihre Häupter unter 
Deiner Hand verneigt haben, und schmücke 
sie mit Tugenden. Mache uns alle Deines 
Reiches im Himmel würdig, nach dem 
Wohlgefallen Deines guten Vaters, der, mit 
dem Du zusammen bist, mit dem 
lebensspendenden, Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt und alle Zeit und in 
Ewigkeit, Amen. 
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Absolution des Sohnes 


Absolution des Sohnes 


O Meister und Herr Jesus Christus, 
eingeborener Sohn, das Wort Gottes 
des Vaters, der Du alle Ketten unserer 
Sünden zerbrochen hast durch 
Dein lebensspendendes, erlösendes Leiden 
der Du Deinen heiligen Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu Deinen reinen Aposteln 
gesagt hast: Empfanget den Heiligen Geist! 
Wemihr die Sünden nachlasset, dem sind sie 
nachgelassen;, und wem Ihr die Sünden 
behalte, dem sind sie behalten. 
Du hast auch, o Herr, durch Deine heiligen 
Apostel, dem, der als Priester tätig ist, 
die Gnade gegeben, zu aller Zeit in deiner 
heiligen Kirche auf Erden die Sünden zu 
vergeben, alle Ketten der Ungerechtigkeit zu 
binden und zu lösen. 


Jetzt auch fragen wir Dich und erbitten von 
Deiner Güte, 0 Menschenliebender, 
für Deine Diener, meine Väter, meine Brüder 
und Schwestern und meine Schwachheit, 
für alle, die ihre Häupter von Deiner heiligen 
Herrlichkeit niederbeugen: Gewähre uns 
Deine Barmherzigkeit und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. Und wenn wir 
gesündigt haben gegen Dich, wissentlich 
oder unwissentlich, in der Ruhelosigkeit des 
Herzens, oder durch Taten, Worte oder 
Niedrigkeit des Herzens, gewähre Du uns, 
o Herr, der Du die Schwachheit der 
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Absolution des Sohnes 


Menschen kennst, als Guter und 
Menschenliebender die Vergebung unserer 
Sünden: Segne uns, reinige uns und sprich 
uns frei, und sprich Dein ganzes Volk frei. 


Erfülle uns mit Deiner Furcht und lasse uns 
Deinen guten und heiligen Willen erfüllen. 
Denn Du bist unser Gott und Dir gebührt 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
mit Deinem guten Vater und dem heiligen 
Geist, der lebensspendend und wesensgleich 
ist mit Dir. Jetzt und alle Zeit und in die 
Ewigkeit der Ewigkeiten, Amen. 


Gedenke, o Herr, Deiner Diener dieses 
Tages, sprich sie frei und mache sie würdig, 
diesen Dienst zu vollenden, wie es Dir 
wohlgefällt. Gedenke, o Herr, auch meiner 
eigenen Schwachheit und vergib mir meine 
vielen Sünden. Wo sich die Verfehlungen 
anhäufen, da mehrt sich auch Deine Gnade. 
Lass nicht zu, dass durch meine eigenen 
Sünden und die Greuel meines Herzens 
Dein Volk der Gnade Deines Heiligen 
Geistes beraubt wird, sondern sprich sie 
alle los. 
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Der Priester legt die Patene wieder auf den Altar, reinigt seine Hände, damit 
keine Reste an der Hand haften bleiben. Er bedeckt die Patene als auch den Kelch 
mit je einem Velum und spricht mit verneigtem Haupt: 


Alle Herrlichkeit, alle Ehre, alle Anbetung 
gebühren allezeit der heiligen Dreifaltigkeit, 
dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und in Ewigkeit, 
Amen. 
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Gebet vor der Eucharistie 


Gebet vor der Eucharistie 
Seite 46 


Tilge, vergib und verzeihe uns, o Gott, 
unsere Missetaten, die wir freiwillig oder 
unfreiwillig, mit oder ohne Wissen getan 
haben, die und die 
offenkundigen. .... 


verborgenen 
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Gebete nach dem Empfang der Eucharistie 


Wir danken Dir, O Herr Christus, unser Gott, 
das wahre Wort aus der Wesenheit 
des unbefleckten heiligen Vaters, weil Du 
uns so geliebt und Dich als Schlachtopfer für 


unsere Sünden hingegeben hast. 


Du hast uns geheilt durch Deine Schläge 
und durch Deine Wunden wurden wir heil. 
Du hast uns das Leben geschenkt durch 
Deinen heiligen Leib und Dein kostbares 
Blut, für deren Teilhabe Du uns würdig 
gemacht hast. Deshalb danken wir Dir, o 
Gott, der sein Gebilde liebt und senden Dir 
empor Ehre, Verherrlichung und Anbetung, 
zusammen mit Deinem guten Vater und 
Dir 
spendenden Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit 


dem wesensgleichen, lebens- 


und in Ewigkeit. Amen. 
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Gebete nach dem Empfang der Eucharistie 


Er spricht weiter das folgende Gebet: 


Der ist, der war, der kam und wiederkommen 
wird, der Fleisch nahm und Mensch wurde, 
der für unsere Sünden am Kreuz gekreuzigt 
wurde, der freiwillig im Leibe litt, aber als Gott 
leidlos war, der begraben und ins Grab gelegt 
wurde und am dritten Tage von den Toten 
auferstand, der in den Himmel aufgefahren ist 
und sich zur Rechten der Größe des Vater 
setzte, der kommen wird, um zu richten die 
Lebenden und die Toten, den die Engel 
verehren und die Erzengel lobpreisen, dessen 
Ruhm die Seraphim aussprechen und die 
Cherubim anbeten, vor dem jede Natur zittert 
und sich fürchtet, der Sohn, das Wort Gottes 
des Vaters, unser Herr Jesus Christus. Du bist 
der, vor dem Dein Volk und Dein Erbe sich 
verbeugen, die Du Dir durch Dein kostbares 
Blut erworben hast. Sieh auf uns alle, o Gott, 
aus Deinem heiligen Himmel und bereiten 
Wohnsitz. Segne Deine Diener mit jedem 
geistigen, Segen, behüte sie in Deiner 
liebenden Hand und befestige sie in Deinem 
Glauben. Schenke ihnen und uns auch die 
Reinheit unserer Seelen, Körper und Geister. 
Gib uns die christliche Vollendung, die Dir 
Wohlgefallen sind, denn Dein Reich ist rein 
und voll Ruhm, o Christus, unser Gott, das wir 
alle hoffen zu erlangen. Du bist es, dem wir 
emporsenden Ehre, Verherrlichung und 
Anbetung, zusammen mit Deinem guten Vater 
und dem Dir wesensgleichen, lebens- 
spendenden Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und 
in Ewigkeit. Amen. 
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Nach der Emporhebung des Morgenweihrauchs beginnt der Priester 
genau wie in der Liturgie des hl.Basilios und zwar bis zum 
Evangeliumsgebet. Während der Lesung des Bibeltextes spricht der 
Priester still dieses an den Vater gerichtete Gebet unseres dreimal 
seligen Vaters, des heiligen Johannes. 


O Schöpfer der ganzen Schöpfung, 
der Sichtbaren und der Unsichtbaren, der für 
alles sorgt, weil es ihm gehört, unserem 
Herrn, der die Seelen liebt. Ich flehe zur dir, 
o allmächtiger Herr, ich, der Schwache, 
Erfolglose unter allen deinen Dienern, wenn 
ich zum Allerheiligsten hintrete und diese 
heiligen, unsichtbaren Geheimnisse 
berühre: Gib mir, o Herr, deinen Heiligen 
Geist, das unmaterielle, undenkbare Feuer, 
das alle Schwächen vernichtet und alle 
bösen Dinge verbrennt; das die Sinne des 
Fleisches, die es auf Erden gibt, abtötet und 
die Regungen des Verstandes zähmt, die zu 
Einbildungen führen, die voller Schmerzen 
und Leiden sind. Und wie es sich für einen 
Priester geziemt, erhebe er mich über jeden 
toten Gedanken und lege reine Worte in 
mich, damit ich die vor mir liegenden 


Opfergaben vollende.. Sie sind das 
Sakrament aller Sakramente in der 
Begleitung und Gemeinschaft deines 
Christus, durch den dir gebühren 


Verherrlichung, gemeinsam mit dem 
lebensspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 
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O Herr, Gott der Heerscharen 


Der Priester kann statt des ersten auch das folgende Gebet sprechen: 


O Herr, Gott der Heerscharen, König der 
Herrlichkeit, Wundertäter, in allem Guter, 
Demütiger für die, der ihn ehrlich anrufen, 
schaue auf unsere Bitten und gib uns Kraft 
für den furchterregenden Dienst, der mit 
diesem großen himmlischen Sakrament, das 
das hier liegende unblutige Opfer ist, 
verbunden ist, damit dein Willen zur 
Erlösung derer geschieht, die vortreten zu 
diesem heiligen Sakrament. Du, o Herr, der 
sich jedes Menschen erbarmt, hast dich 
meiner Schwäche erbarmt. Entblöße mich 
vom alten Menschen, seinen üblen Werken 
und seinen Begierden. Erlass mir jede Sünde, 
die ich beging, willentlich oder unwillentlich, 
und mache mich bereit, mit reinem Herzen 
und geläuterten Lippen, dir dieses 
furchterregende Opfer darzubringen. 
Stoße mich nicht aus der Schar deiner Diener als 
Sklave der Sünde aus. Ich flehe um deine 
Barmherzigkeit! Gib mir, dass ich deinem 
heiligen, verehrungswürdigen Namen ohne 
Schweigen diene, damit ich den Lohn des treuen 
und weisen Verwalters verdiene am Tag deiner 
wahren Belohnung und dein Volk an der ewigen 
Güte teilhat, die denen versprochen ist, die dich 
lieben, durch die Gnade, das Erbarmen und die 
Menschenliebe, die deinem Christus gebührt. Er 
wird mit dir und dem lebenspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist verherrlicht. 
Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


57 


Uo vlg U oJ ol 
>, oe Klo wol 
gen U soll Jlall 
Wu Je glbl . slJl 
ao oil öd Lhclg 
be) ul sl Age) 
aus dig) SUÜl Ssülon| 
ago ze Acgogoll 
sl) VS ss) ‚aabUllg 
Vgoläy ll oY> ve 
Awssol ‚IwVl din sl 
p>5 Sul u lol laul sol 
le als 5 5 oT JS 
uluwVl yo sus «sad 
aus) Aloe ill 
JS wue Jule lgprög 
sösl,Lu VS ul Yilsd Auh> 
\al Üe>lg «süsljl us gl 
WU eidg „lb lo 
aus oa U ol ul 


u „su>,böVg dr] 
Js os ub&l 5 Juue 
ul ssuhel Wal, Sl bl 
Re 
>| >| ss) uw m 
29 9 | oVl LSsgll 
Jung rss) cbl;jlzo 
N Bl ie 
lumo y was si 
ano 3 wlÜl Aal 
id lau) sölgll iu 
809 awo J,uo wwl Sul 
el a 
ölal. „Is: 5Ul U ss]! 
„oaol lglS goal „03 sJlg 


Die Einsetzung 


Die Einsetzung 


Wir bitten und beschwören deine Güte, o 
Menschenliebender, beschäme uns nicht mit 
ewiger Scham und weise uns, deine Diener, 
nicht zurück. Verbirg uns nicht vor deinem 
Angesicht und sage nicht: Ich kenne euch 
nicht, sondern gib Wasser auf unsere 
Häupter und Quellen von Tränen für unsere 
Augen, damit wir Tag und Nacht wegen 
unserer Verfehlungen vor dir weinen, weil 
wir dein Volk und Schafe deiner Herde sind. 
Geh vorbei an unseren Sünden, erlasse uns 
unsere Schulden, die wir willentlich oder 
unwillentlich, wissentlich oder unwissentlich 
begangen haben, die verborgenen und die 
sichtbaren; die vorher sichtbar waren und 
die wir vergessen haben, die aber dein 
heiliger Name kennt. Höre, o Herr, die Bitten 
deines Volkes und wende dich dem Seufzen 
deiner Knechte zu. Lass nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und die Gräuel 
meines Herzens dein Volk der Gnade deines 
Heiligen Geistes beraubt wird. 
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(Hier nimmt der Priester das Velum in seine Hand, wendet sich dem Volk zu, 
weist mit der Hand auf es, wendet sich nach Osten und ruft) 


IlekAaoc FAp NEM TEKEKKÄHCIA CETWEL MUOK ETXW MMOCXE NAI NAN Dr yıwT 


TITANTOKPA TOP. 


Denn dein Volk und deine Kirche bitten dich 
und sagen: Erbarme dich unser, o Gott, 
allmächtiger Vater. (3x) 
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Der Priester 


Höhe, 
Wohnsitz 
und von deinem Schoß, der unermesslich ist, 


Sende von deiner heiligen 


von deinem bereiten 
vom Thron des Reiches deiner Herrlichkeit 
Geist, 
der eine Person Gottes ist, der unwechselbar 


den Paraklet, deinen Heiligen 
und ohne Veränderung ist, den Herrn, 
den Lebensspender, der in den Gesetzen, 
Propheten und Aposteln spricht, 
der auf alle Orte herabkommt 
und alle Orte erfüllt und den doch kein Ort 
fassen Heiligkeit 


kann; Spender der 


mit Macht mit deinem Willen für die, 


die ihn lieben, nicht als ein Diener, 
der einfach in seiner Natur ist, 
der vielfältig ist in seinen Werken, 
Quelle der göttlichen Gnaden, 


der dir wesensgleich ist, der von dir ausgeht, 
Teilhaber am Thron des Königreiches deiner 
Herrlichkeit und deinem einzigen Sohn, 
Gott und 
unser aller König, Jesus Christus. 


unserem Herrn, Erlöser, 


Sende ihn herab auf uns, deine Diener, und 
auf diese Opfergaben, die dir gehören, die 
hoch verehrt sind, die hier schon vor dir 
liegen. 
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Fürbitten 


Fürbitten 


Gedenke, o Herr, meiner schwachen, 
elenden Seele und gewähre mir, dass ich die 
Größe meines Stehens vor deinem heiligen 
Altar begreife. Entferne von mir den Reiz der 
Unwissenheit und Jugend, damit diese nicht 
schwer auf mir liegen, wenn ich am letzten 
Tag des furchterregenden Gerichts 
antworten muss, und rette mich vor jedem 
Einwirken der Mächte des Gegners. 
Vernichte mich nicht wegen meiner Schuld. 
Zürne mir nicht in Ewigkeit, damit meine 
Sünden nicht unvergeben bleiben, sondern 
zeige mir deine Güte in mir und rette mich, 
der ich deiner überfließenden Gnade für 
mich unwürdig bin. 
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Gedächtnis der Heiligen 


Gedenke, o Herr, unserer heiligen 
orthodoxen Väter, der Erzbischöfe, die uns 
vorausgegangen und entschlafen sind, all 
jener, die das Wort der Wahrheit aufrichtig 
lehrten, und gib uns auch Glück und Anteil 
mit ihnen. Gedenke auch all jener, deren 
Namen wir am heutigen Tag erwähnen. 
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Das Gebet der Brotteilung 


Das Gebet der Brotteilung 


Ja, wir bitten dich, o Gott, allmächtiger 
Vater, führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Die verschiedenen Werke des Satans 
entfernen von uns. Alle Nachstellungen, 
die durch das Wollen übler Menschen 
kommen, vernichte sie alle, und mache uns 
zu jeder Zeit fest mit deiner lebendigen 
Rechten, denn du bist unser Helfer und 
unser Sieg, durch Jesus Christus unseres 
durch den dir 
Verherrlichung, Ehre, 


Herrn, gebühren 
Lobpreis und 
Anbetung gemeinsam mit ihm und dem 
lebenspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 


Ewigkeit. Amen. 
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Das Unterwerfungsgebet an den Vater 


Der Priester kann auch dieses Gebet statt des ersten sprechen. 


Ja, wir bitten dich, o Herr unser Gott, führe 
eine Versuchung, 
die wir wegen unserer Schwäche nicht 
ertragen könnten, sondern gib uns, dass wir 
der Versuchung entkommen, damit wir alle 
brennenden Feuerpfeille des Teufels 
auslöschen, und erlöse uns von dem Bösen 
und seinen Werken durch Jesus Christus, 
unseren Herrn, durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung 
gemeinsam mit ihm und dem 
lebenspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 
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(Der Priester spricht das Unterwerfungsgebet 
an den Vaters, ehe er am heiligen Sakrament teilhat.) 


O Gott, der uns so sehr geliebt hat und als 
Geschenk den Rang der Kinderschaft gab, 
damit wir Kinder Gottes genannt werden! 
Zu uns, deinen Erben, o Gott Vater, den 
Teilhabern am Erbe deines Christus, neige 
dein Ohr, o Herr, und höre uns, die sich dir 
Mache 


Menschen so rein wie die Reinheit deines 


unterwerfen. unseren inneren 
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Das Unterwerfungsgebet an den Vater 


einzigen Sohnes, den wir alle empfangen 


wollen. Lass von uns fliehen. 


Ehebruch und jeden unreinen Gedanken 


wegen Gott, der aus der Jungfrau ist. 


Selbstlob und das frühere Böse, das der 
Hochmut ist, durch den, der für uns sich 


demütigte. 


Die Angst wegen dem, der im Leib für uns 
gelitten hat und im Sieg des Kreuzes 
auferstanden ist, die nichtige Herrlichkeit, 
durch den, der für uns geschlagen und 
gegeißelt wurde und der sein Angesicht nicht 


von der Schande des Anspeiens abwandte. 


Neid und Mord, Trennung und Hass durch 
das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 


trägt. 


Zorn und Erinnerung an das Böse durch 
den, der den Schuldschein unserer Sünde 


ans Kreuz genagelt hat. 


Satane und Teufel lass fliehen durch den, 
der die Häupter des Bösen zerstreut und die 
Mächte der Dunkelheit zunichte machte. 
Jeden verdorbenen, irdischen Gedanken 
entferne von uns durch den zum Himmel 
Aufgestiegenen, damit wir an diesem 


heiligen Sakrament in Reinheit teilnehmen 
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Das Unterwerfungsgebet an den Vater 


und wir alle rein und vollkommen werden 
am Seele, Leib und Geist, denn wir werden 
Teilhaber im Leib, Teilhaber im Äußeren, 
Teilhaber am Erbe Christi, mit dem du 
gesegnet seist, zusammen mit dem 
lebenspendenden, dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt und alle Zeit und in 


Ewigkeit. Amen. 


IISS 
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Absolution des Vaters 


Absolution des Vaters 


O Herr, allmächtiger Gott, der Du heilst 
unsere Seele, unseren Körper und unseren 
Geist. Aus dem Munde Deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, hast Du zu unserem Vater 
Petrus gesprochen: Du bist Petrus und auf 
diesen Felsen baue ich meine Kirche, und die 
Pforten der Hölle werden sie nicht 
überwältigen, und ich gebe Dir die Schlüssel 
des Himmelreiches. Was Du auf Erden 
binden wirst, soll auch im Himmel gebunden 
sein,was Du auf Erden lösen wirst, soll im 
Himmel gelöst sein. 


Es sollen, o Herr, Deine Knechte, meine 
Väter, meine Brüder und meine Schwachheit 
losgesprochen sein von meinem Mund, 
durch Deinen Heiligen Geist, o Guter und 
Menschenliebender. Gott, der Du die 
Sünden der Welt trägst, nimm als erstes die 
Reue Deiner Diener an als Licht der 
Erkenntnis und zur Vergebung der Sünden. 
Denn Du bist ein gnädiger, barmherziger 
Gott. 


Du bist langmütig, reich an Huld und bist 
rechtschaffend. Haben wir vor Dir gesündigt 
durch Worte oder Taten, so verzeihe und 
vergib uns, Du Gütiger und 
Menschenliebender. Gott, sprich uns und 
Dein ganzes Volk los von der Sünde, allem 
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Absolution des Vaters 


Fluch, allem Glaubensabfall, aller 
Undankbarkeit, allem Meineid und die 
Gemeinschaft mit Häretikern und Heiden. 
Begnade uns, unser Herr, mit Kraft, Vernunft 
und Verstand, auf dass wir jeder 
Schlechtigkeit durch den Widersacher 
vollständig entfliehen können. Gewähre uns, 
dass wir Dir allezeit gefallen. 

Schreibe unsere Namen ein in die Reihen 
Deiner Heiligen im Himmelreich. In Christus 


Jesus, unserem Herrn, durch den Dir 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung 
gebühren, zusammen mit ihm und dem 


lebensspendenden, Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar. Amen. 


Gedenke, o Herr, auch meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir meine vielen 
Sünden. Wo sich die Verfehlungen anhäufen, 
da mehrt sich auch Deine Gnade. Lass nicht 
zu, dass durch meine eigenen Sünden 
und die Greuel meines Herzens 
Dein Volk der Gnade Deines Heiligen Geistes 
beraubt wird. 


Gebet vor der Eucharistie 


Seite 46 


Tilge, vergib und verzeihe uns, o Gott, 
unsere Missetaten, die wir freiwillig 
oder unfreiwillig, mit oder ohne Wissen 
getan haben, die verborgenen und 
die offenkundigen. ... 
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Das Dankgebet 


Dann spricht der Priester auch das Dankgebet 


nach der Teilnahme an den heiligen Sakramenten. 


Welchen welchen 


welchen Dank können wir dir zurückgeben 


Segen, Lobpreis, 


o Gott, o Menschenliebender, 
denn während wir dem Todesurteil 
anheimgefallen und im Grab unserer 
Sünden begraben waren, hast du uns mit 
Freiheitbeschenkt, uns diese himmlische, 
unsterbliche Nahrung gegeben und uns 
dieses große Sakrament offenbart, 
dieses, das seit aller Zeit allen Generationen 
verborgen war. Damit wird jetzt 
für die Häupter und Mächte im Himmel 
deine unbegrenzte Weisheit durch die 
Kirche offenbar. O Gott, der unsere Werke 
mit Weisheit 


als wir erkennen können: 


regiert, vielmehr 
Wie groß ist diese Güte? 

Wie groß ist diese Fürsorge deiner 
Vaterschaft, welche gewaltige Welle ist 
deine Güte! 

In Wahrheit, du bist der, dem jede 
Herrlichkeit, jede Hoheit, jede Macht und 
Stärke gehört seit aller Zeit, o Vater Sohn 
und Heiliger Geist. Jetzt und alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 
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Das Unterwerfungsgebet 


Der Priester spricht das Unterwerfungsgebet 
des dreimal seligen Johannes. 


Du bist der, in dessen Hände wir unser 
Leben gelegt haben, o Herr. 
O Herr, der alle erfüllt, bewahre uns 


an jedem Ort, an den wir uns begeben. 


Die Demut, die wir durch das Gebet 
erhielten, und die Güte des Herzens im 
aufrichtigeen Leben bewahre uns, 
damit wir nicht ohne Reue verloren gehen, 
damit wir zu jeder Zeit und an jedem Ort 
zu deiner Göttlichkeit aufblicken und tun, 
was dir gefällt und du liebst; 
damit wir uns am Tag des wahren Urteils 
nicht schämen müssen, an dem jeder 
seine Vergeltung erhält, 
denn die Engel werden stehen und dein 
eingeborener Sohn, unser Herr, Gott und 
Erlöser Jesus Christus wird Gericht halten, 
durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung gemeinsam 
mit ihm und dem lebenspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 


Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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